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Däach!
Wen wundert’s, dass Dresden zu den beliebtesten 
Städtereisezielen in Deutschland zählt? Die Stadt 
mit dem Beinamen Elbflorenz ist wirklich eine Kul-
turdiva und mit den vielen Barockbauten und Mu-
seen von Weltrang unstrittig Sachsens kulturelles 
Herz. Ich persönlich fahre mindestens ebenso gern 
nach Leipzig, die aufregend trendige Messestadt mit 
ihrer bunten alternativen Kunst- und Kulturszene. 

SEHNSUCHT NACH SACHSEN
Die Autoren Daniela  Schetar-Köthe und  Friedrich 
Köthe haben  familiäre  Bindungen nach Sachsen, sie 
haben einige Jahre in Leipzig gelebt. Seither lässt sie 
die Sehnsucht nach Land schaften, Kunst schätzen, 
Humor und Sprachmelodie ihrer einstigen Wahl-
heimat nicht mehr los. Für diesen Bildatlas spra-
chen sie mit dem Zoodirektor Prof. Jörg Junhold, 
unter dessen Regie der Leipziger Zoo seit 1997 zu 
einem der modernsten und innovativsten Tierparks 
der Welt wurde (S. 82). 

LANDSCHAFTEN, BURGEN UND SCHLÖSSER 
Der Fotograf Peter Hirth lebt in Leipzig und durch-
streift seine Heimat immer wieder auf der Suche 
nach neuen Blickwinkeln. Be sonders hat es ihm die 
Oberlausitz angetan mit  ihrer sorbischen Kultur. 
Seine Bilder zeigen außer den Stadtschönheiten 
Dresden und Leipzig auch Sachsens herrliche Land-
schaften – die bizarren Felsen der Sächsischen 
Schweiz, das liebliche Vogtland, das Erzgebirge und 
die vielen imposanten Burgen und Schlösser mit 
ihren schönen Parks. 723 Schlösser soll es geben, die 
wird man kaum alle besuchen wollen. Auf S. 110 stel-
len wir Ihnen in der Rubrik „Unsere Favoriten“ die 
interessantesten vor. Und wir haben auch unsere  
Favoriten zum Chillen: Schöne Biergärten und Café-
terrassen finden Sie auf S. 98.  
Herzlich

Birgit Borowski
Programmleiterin DuMont Bildatlas

Die Festung Königstein im Elbsandsteingebirge ist eine  
der größten Bergfestungen in Europa. Zu sehen sind lauter 
Superlative: die älteste erhaltene Kaserne Deutschlands, 
der tiefste Brunnen Sachsens, die erste sächsische Garni-
sonskirche und die Nachbildung des legendären Riesen- 
fasses Augusts des Starken.  

 »SACHSEN, SACHSEN! EY! EY!  
DAS IST STARKER TOBAK.«

Johann Wolfgang von Goethe



Sächsische Schweiz /  Elbland

City-Hochhaus und 
Mende brunnen auf dem 
Leipziger  Augustusplatz

Der klassische Blick auf die 
 Dresdner Altstadt um das 
 Residenzschloss
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Impressionen
 8 Ein kleines Sachsen-Kaleidoskop:  

Sächsische Schweiz, Besuch bei den 
Sorben, Bad Muskauer Park, Wein bei 
Wackerbarth, Leipziger Erleben und 
Besuch in einer Wunderkammer

Dresden
 22 FÜR IMMER ELBFLORENZ

Unglaublich, wie sich die Metropole 
an der Elbe in den letzten Jahrzehnten 
verändert hat! Die „Königin“ ist wieder 
da, und mit ihr eine Fülle an Museen.

ZUR SACHE
 34 Potemkinsches elbflorenz

Über Historisches stolpert man in 
Dresden auf Schritt und Tritt. Aber hat 
sich architektonisch denn nichts Neues 
getan? Eine Spurensuche.

 36 cityplan | Infos | Ja natürlich

Sächsische Schweiz /  
Elbland

 40 LANDSCHAFTEN WIE GEMÄLDE
Die Landschaften des Elbtals haben 
schon die Künstler begeistert – wie 
Caspar David Friedrich und Canaletto.

ZUR SACHE
 50 Die Amme der Reformation

Auch Torgau spielte eine wichtige Rolle 
bei der Durch setzung der Reformation.

 54 Strassenkarte | Infos | Ja natürlich

Oberlausitz
 58 BESCHAULICHES SACHSEN

Heideland, Seen und stolze  
Kaufmanns städte – das ist die 
Oberlausitz. Obwohl die Region eine 
frühe  Industrialisierung erlebte, hat sie 
eine beschauliche Stimmung bewahrt.

ZUR SACHE
 66 Mühlenzauberer und Vogelhochzeiter

Sorbisches Volkstum wird ausgiebig 
gepflegt, man schmückt sich gern mit 
bunten Trachten. 

 68 Strassenkarte | Infos | Ja natürlich

Leipzig und Umgebung
 72 EINST GRÄULICH, HEUTE FARBIG

Gründerzeitviertel, Renaissancegiebel 
und  Jugendstilpassagen. Doch Leipzig 
war lange eine  gräuliche Messestadt. 
Heute glänzt sie in vielen Farben, auch 
dank einer  bunten Szene.

ZUR SACHE
 82 Willkommen im Zoo der Zukunft

Ein interessantes Gespräch mit dem 
Leipziger  Zoodirektor Prof. Jörg 
Junhold.

 86 Strassenkarte | Infos | Ja natürlich

Erzgebirge
 90 ES ERHOB SICH BERGGESCHREY

In Oberwiesenthal leuchten 
Schwibbögen. Auf dem Fichtelberg 
fahren die Skilifte. Der einstige Bergbau 
sieht sich auf Museen zurückgedrängt.

 100 Strassenkarte | Infos | Ja natürlich

Vogtland
 104 IDYLLISCHES HÜGELLAND

Eine liebliche Mittelgebirgswelt, garniert 
mit Fachwerk-Dörfchen – das sächsische 
Vogtland ist Bilderbuchland. Aber auch 
ein industrieller Trendsetter. 

 112 Strassenkarte | Infos | Ja natürlich

Anhang
 116 HILFREICH & NÜTZLICH   
 122 REGISTER, IMPRESSUM
 124 URLAUB ERINNERN
 126 LIEFERBARE AUSGABEN
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Weitblick garantiert
Sachsens schönste und  idyllischste 

Aussichtspunkte

Chillen unter Kastanien
Gartenlokale: entspannt, gemütlich 

und toll gelegen

Pracht und Herrlichkeit
Die faszinierendsten  Burgen, Schlösser 

und Parks

Unsere Favoriten 



Das Beste erleben
Berührend, aufregend und spannend …  

sind unsere Ideen, die wir für Ihren Aufenthalt  
in Sachsen zusammengetragen haben. 

Fantastische Kunst
* 1 *

DRESDNER ZWINGER
Kein anderer Bau spiegelt den Wunsch nach  

Repräsentation und Selbst darstellung Augusts des 
Starken besser.  

Seite 37

* 2 * 
DRESDNER FRAUENKIRCHE

Das Wahrzeichen der Elbestadt konnte  
dank weltweiter Spenden detail genau  

rekonstruiert werden.  
Seite  38

* 3 *
DRESDNER RESIDENZSCHLOSS

An den hier beheimateten  
imposanten Museen geht kein Weg vorbei. 

Seite 38

* 4 *
MEISSNER DOM

Der großartige, die Stadt über ragende  
Bau zeichnet sich durch seine herrliche  

Ausstattung aus.   
Seite 56

Reizvolle Orte
* 5 * 

HARTENFELS IN TORGAU
Das Renaissanceschloss mit dem Treppenturm 

Wendelstein war eine Hochburg der Reformation.  
Seite  57

* 6 *
IN GÖRLITZ’ ALTSTADT

Ober- und Untermarkt ermöglichen es, in längst 
vergangen geglaubte Zeiten einzutauchen.  

Seite 70
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Große Erlebnisse
* 7 * 

MANUFAKTUR DER TRÄUME
Vielgestaltige erzge birgische Volkskunst wird in 

Annaberg-Buchholz präsentiert.  
Seite 101

* 8 * 
BERGWERK HIMMELFAHRT

Wo bis heute Bergwerkstudenten  
die Praxis kennenlernen, können auch  

Freiberg-Besucher die Unterwelt entdecken.  
Seite 103

* 9 * 
HORCH MUSEUM IN ZWICKAU

Hier reihen sich die Pretiosen des deutschen  
Vorkriegs-Automobilbaus. 

Seite 114

Berauschende Natur
* 10 * 

BASTEIFELSEN
Alle Spielarten des Elbsandsteingebirges auf einen 
Blick – Felstürme, Plateaus und tiefe Schluchten.  

Seite 55

* 11 * 
BAD MUSKAUS GARTENREICH
Natur und doch von Menschenhand.  

Seite 69

* 12 * 
ZOO LEIPZIG

In den letzten Jahren hat sich dieser Tierpark zum 
Spiegel weltweiter Naturräume entwickelt.  

Seite 88
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SACHSEN ROMANTISCH
Die Romantiker liebten die Sächsische Schweiz. In 

Caspar David Friedrichs Nebelbildern oder Hans 
Christian Andersens literarischen Skizzen spiegelt 

sie sich als geheimnisvolle, faszinierende, dabei aber 
auch unheimliche Märchenlandschaft. Genauso  

breitet sie sich in dieser herbst lichen Szenerie an der 
Wehlnadel vor dem Betrachter aus.



WITAJĆE K NAM!
Willkommen im Land der Sorben!  

Wenn Sorben feiern, sind Trachten und   
kräftige Farben überaus wichtig – ganz gleich, ob  

als Ostereierschmuck oder in der  Kleidung der  
Kindertanzgruppe Seidewinkel. Sorbische Feste sind 

längst eine der großen  touristischen Attraktionen 
Sachsens.
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NEORENAISSANCESTIL
Die Bau- und Sammelleidenschaft Augusts des  

Starken ist fast sprichwörtlich. Er überzog das Land 
mit repräsen tativen Schlossbauten. Und der Adel 

eiferte ihm nach. Das Neue Schloss im Bad  
Muskauer Park gab allerdings ein niederländischer 
Prinz in Auftrag, der die in seiner Heimat beliebten 
Renaissance formen auch hier wiederfinden wollte. 
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